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worden. Eine grosse Bedeutung in der
Falschernährung wird dabei den tierischen
Fetten zugewiesen. Denn besonders das
Zuviel an tierischen Fetten begünstigt die
Entstehung von Dickdarmkrebs. Bestimm-
te Bakterien im Dickdarm wandeln die
zusätzlichen Gallensäuren in krebserzeu-
gende Stoffe um.

Es wird aber nicht nur bei den Fetten <ge-
sündigt). Während um die Jahrhundert-
wende noch 40 bis 60 Gramm Ballaststoffe,
also vor allem Pflanzenfasern, mit der
täglichen Nahrung zugeführt wurden, sind
es heute nur noch 15 bis 20 Gramm. An die
Stelle der Ballaststoffe traten immer mehr
die raffinierten Kohlenhydrate in Form von
Zucker, Weissmehl, weissem Reis, usw. Die
Ballaststoffe sind aber ein wichtiger Schutz-

wall gegen den Dickdarmkrebs. Bei wenig
Ballaststoffen verweilen die Nahrungs-
rückstände viel länger im Dickdarm, die
Bakterienbesiedlung des Darmes ändert
sich, was dann eben zur Umwandlung der
Gallensäuren in zum Teil krebserregende
Substanzen führt. Die Ballaststoffe ander-
seits können zur Entstehung von organi-
sehen Säuren beitragen, die einer möglichen
Krebsentstehung entgegenwirken.

Essen Sie also, wie es Dr. Vogel schon seit
Jahrzehnten erkannt hat, wenig tierische
Fette, stellen Sie auf kaltgeschlagene Pflan-
zenöle um, vermeiden Sie die raffinierten
Kohlenhydrate und erfreuen Sie sich beim
Essen an viel Gemüse, Salaten und Obst als

Grundlage.»

Erstes Schweizer Bädermuseum in Baden eröffnet

Erstmals in der Schweiz sind jetzt diese
historischen Dokumente der Öffentlichkeit
zugänglich: In Baden, der traditionellen
Schweizer Bäderstadt, wurde auf Initiative
des dortigen Kurdirektors im ehemaligen
Inhalatorium der Schweiz erstes Bäder-
archiv eröffnet. Gezeigt wird eine beson-
ders interessante Auswahl von Reproduk-
tionen (Aquarellen, Grafiken und Plaka-
ten), die den Besuchern einen Einblick in
die Bäderkuren des Mittelalters, der
Feudal- und Biédermeierzeit sowie der
«Bell Epoque» gewähren.

Unser Bild: In diesem ehemaligen Trink-
brunnen vor einer der beiden prachtvollen
und historisch aufschlussreichen Donato-
rentafeln aus dem letzten Jahrhundert
vergnügt sich ein junger Kurgast auf seine
Weise. Donatoren ermöglichten seinerzeit
auch armen Leute heilende Badekuren.
Eine Broschüre über das Bäderarchiv kann
beim Kur- und Verkehrsverein Baden bezo-
gen werden. (BN)
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